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Mein digitales Mein digitales 
VermächtnisVermächtnis

Alles, was meine Erben über meine Alles, was meine Erben über meine 
digitalen Spuren wissen müssendigitalen Spuren wissen müssen

Nanja Holland
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Vorwort

In einer Welt, die zunehmend von digitalen Technologien durchdrungen ist, spielen 
unsere Online-Aktivitäten und digitalen Ressourcen eine zentrale Rolle in unserem 
Leben. Wir speichern unsere Erinnerungen in der Cloud, kommunizieren über soziale 
Medien, organisieren unser berufliches und privates Leben über verschiedene digitale 
Plattformen und sichern wichtige Dokumente und Informationen auf unseren Com-
putern und Smartphones. Doch haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, was 
mit diesen wertvollen Daten geschieht, wenn Sie nicht mehr da sind oder wenn Sie 
zum Beispiel aus gesundheitlichen Gründen selbst keinen Zugriff mehr darauf haben?

Das Konzept des „digitalen Vermächtnisses“ wird oft unterschätzt, obwohl es genauso 
wichtig ist wie die Regelung unseres physischen Erbes. Viele Menschen denken, dass 
ihre Hinterbliebenen oder Vertrauten bei Bedarf problemlos auf ihre digitalen Konten 
zugreifen können. 

Doch die Realität sieht oft anders aus: Ohne die entsprechenden Zugangsdaten sind 
selbst die besten Absichten wertlos. Social-Media-Konten bleiben ungenutzt, wichtige 
E-Mails und Dokumente gehen verloren, und wertvolle Erinnerungen, die in digitalen 
Archiven gespeichert sind, können nicht mehr aufgerufen werden.

Warum also in Papierform? 

Der Grund ist simpel: Während digitale Geräte wie Computer, Smartphones oder 
Tablets durch Passwörter, Gesichtserkennung oder Fingerabdruckscanner geschützt 
sind, bleibt der Zugriff darauf ohne die richtigen Zugangsinformationen oft unmög-
lich. Selbst hoch entwickelte Software zur Datenrettung stößt an ihre Grenzen, wenn 
Verschlüsselungen und Sicherheitsvorkehrungen die Inhalte schützen. Ein gut durch-
dachtes, physisches Dokument, das alle wichtigen Informationen und Passwörter ent-
hält, kann im entscheidenden Moment die Lösung sein.

Die Vorteile eines digitalen Vermächtnisses in Papierform liegen auf der Hand:
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Einfache Zugänglichkeit: Ihre Vertrauenspersonen benötigen kein technisches 
Know-how oder spezielle Tools, um auf wichtige Informationen zuzugreifen.

Unabhängigkeit von Technologie: Ein physisches Dokument ist nicht von 
Strom, Software oder Hardware abhängig – es ist immer verfügbar.

Schutz vor Datenverlust: Selbst bei Hardware-Defekten, Hackerangriffen oder 
technischen Problemen bleibt ein schriftliches Vermächtnis sicher und greifbar.

Einfache Übersicht: Alle relevanten Informationen sind an einem Ort gesam-
melt und übersichtlich geordnet.

Die Erstellung eines solchen digitalen Vermächtnisses erfordert natürlich Sorgfalt und 
Vertrauen. Es ist wichtig, dass dieses Dokument an einem sicheren Ort aufbewahrt 
wird und nur von den vorgesehenen Personen eingesehen werden kann. Ebenso soll-
ten Sie es regelmäßig aktualisieren, um sicherzustellen, dass die darin enthaltenen In-
formationen korrekt und aktuell sind.

Dieses Buch soll Ihnen dabei helfen, ein umfassendes und leicht zugängliches digita-
les Vermächtnis zu erstellen. Es bietet Ihnen eine strukturierte Vorlage, um Passwör-
ter, Zugangsdaten und andere wichtige Informationen festzuhalten. Darüber hinaus 
finden Sie wertvolle Tipps zur sicheren Verwaltung und Weitergabe dieser sensiblen 
Daten. 

Zudem gibt es die Möglichkeit, den Erben ein paar persönliche Worte zu hinterlassen 
und ihnen Tipps mit auf den Weg zu geben, wie und wo sie Ihre Daten finden können.

Nehmen Sie sich die Zeit, Ihr digitales Leben zu ordnen und für die Zukunft zu be-
wahren. Ein solches Vermächtnis ist nicht nur ein Geschenk an Ihre Hinterbliebenen, 
sondern auch ein Beitrag zur Sicherung Ihrer persönlichen Werte und Erinnerungen 
über die Grenzen des digitalen Zeitalters hinaus. Sie haben in dem Buch aus ausrei-
chend Platz für persönliche Notizen und eigene für Sie wichtige Dienste und Web-
seiten.

Ihr digitales Erbe ist wichtig. Sorgen Sie dafür, dass es Bestand hat.

Nanja Holland
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Hinweise für den Vererbenden

Vorbereitung auf die Übergabe des digitalen Vermächtnisses

Die Entscheidung, jemandem Ihr digitales Vermächtnis anzuvertrauen, ist eine wich-
tige und verantwortungsvolle Aufgabe. Es erfordert klare Kommunikation und eine 
gute Vorbereitung, um sicherzustellen, dass Ihre Wünsche respektiert und umgesetzt 
werden. Hier sind einige persönliche Ratschläge, um die Übergabe Ihres digitalen Ver-
mächtnisses erfolgreich zu gestalten.

1. Wählen Sie die richtige Person

Der Erbe Ihres digitalen Vermächtnisses sollte jemand sein, dem Sie voll und ganz ver-
trauen. Idealerweise handelt es sich um eine Person, die sowohl mit digitalen Techno-
logien vertraut ist, als auch Ihre persönlichen Werte versteht.

Fragen, die Sie sich bei der Auswahl stellen sollten:

Hat diese Person das technische Wissen, um Ihre Konten und Geräte zu ver-
walten?

Wird diese Person mit Ihren persönlichen Informationen diskret umgehen?

Kennt und respektiert diese Person Ihre Wünsche hinsichtlich der Nutzung und 
Verwaltung Ihrer Daten?

2. Klären Sie Befugnisse und Verantwortungen rechtzeitig

Es ist wichtig, dass der Erbe Ihres digitalen Vermächtnisses genau weiß, was er tun darf 
und was nicht. Legen Sie klare Befugnisse und Grenzen fest, um Missverständnisse zu 
vermeiden.


